
Ihre Ansprechpartner

Freundeskreis der AES 

 

Schon jetzt laden wir alle Mitglieder zu unserer Jahreshauptver-

sammlung ein, die jährlich im März in der Albert-Einstein-Schule 

stattfindet. Den genauen Termin entnehmen Sie bitte dem Jahres-

bericht oder dem Einstein-Journal.

Spendenkonten:

Sparkasse Dieburg: IBAN: DE55 5085 2651 0080 3228 78

BIC: HELADEF1DIE

Volksbank Odenwald eG: IBAN: DE16 5086 3513 0001 6705 49

BIC: GENODE51MIC

Gestaltung des Flyers: Kai Baltzer

Rahel Vollmer (Schriftführerin), Martin Keller (stellvertretender Vor-

sitzender, Annette Segebart (Beisitzerin), Martina Meyer-Almes 

(Schulleiterin), Anette Orth (Beisitzerin), Karl Schmidt (Rechner), 

Heike Gehrisch (stellvertretende Vorsitzende),  Ayten Akdogan

Unsere Fördermaßnahmen 
• Unterstützung der Ganztagsangebote

• Unterichtsstart-Café

• Unterstützung BSO (Berufs- und Studienorientierung)

• Wasserspender (Wartung, Zubehör, ...)

Musikinstrumente• 

Kammerbrennofen• 

• Elektronenstrahlablenkröhre

• LEGO-Mindstorms

• Beleuchtungsanlage

• Brandschutzvorhänge im Theaterraum 

• Trinkflaschen 

• Sprachförderung (diverse Materialien)

• Kletterwand

• Tischtennisplatte

• Sachpreise für diverse Sportturnierveranstaltungen 

• Sponsorenlauf

• Büchergutscheine für die besten Absolventen der Schulzweige

• Verschiedene Repräsentationsgeschenke (Schüleraustausch, 

    Verabschiedungen, Ehrungen, ...)

• Fahrt zur Musikakademie nach Schlitz

• Autorenlesungen (Jochen Till, Christian Wirmer)

• „Theater im Klassenzimmer“ 

• „Der positive Unterschied“ von Christian Bischoff (Schüler- und 

    Elternevent) 

• „Worte haben Wirkung - gewaltfreie Kommunikation“ von Doris 

    Fahrenholz (Vortrag)

• „Pubertät als Geschenk betrachten“ von Andrea Daun (Vortrag 

     und Diskussion)

• Neugestaltung der KOMMIT-Räume

Allen Mitgliedern und Spendern danken wir ganz 

herzlich für ihre Unterstützung!

Aktuelles Vorstandsteam

Es fehlen: 

Irene Günther (Ehrenvorsitzende), Hans-Joachim Göbel (Ehrenmit-

glied)

von links nach rechts:

(Beisitzerin), Martina Diehl (1. Vorsitzende)



3. Die Arbeit des Freundeskreises

Wir... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Chronik 

 

2. Allgemeines

Auszug aus der Satzung 

 

 

 

 

 

Die Aufgaben des Freundeskreises sind vielfältig. Wir unternehmen alle 

Anstrengungen, um Mittel zusammenzutragen. Der größte Teil sind die 

Beiträge unserer Mitglieder. Weitere Fördermittel stehen uns durch 

Spenden von Kommunen, Firmen und Eltern oder Freunden zur Verfü-

gung. Die Vorstandsmitglieder sowie die zahlreichen Helfer arbeiten 

ausnahmslos ehrenamtlich. Wir freuen uns über jede Unterstützung bei 

unserer Arbeit. Vielen Dank.

Der Freundeskreis in seiner jetzigen Form (Neufassung der Satzung am 

10.11.1994) ging aus den Vorgängervereinen „Verein der ehemaligen 

Schüler, Freunde und Förderer des Gymnasiums Groß-Bieberau (Grün-

dungsversammlung am 13. Februar 1967) sowie dem „Förderverein der 

AES“ (Gründungsversammlung am 08. Juni 1982) hervor.

Der „Freundeskreis der Albert-Einstein-Schule, Verein für Schüler 

und ehemalige Schüler, sowie Eltern, Freunde und Förderer der 

Schule e.V.“ – im Folgenden kurz „Freundeskreis“ genannt – hat sei-

nen Sitz in Groß-Bieberau und ist in das Vereinsregister des Amts-

gerichts Darmstadt eingetragen.

Fördervereine übernehmen eine immer wichtigere Rolle; die meisten 

Schulen können ihrer Erziehungsaufgabe nur noch mit Hilfe ihrer För-

dervereine gerecht werden. Besonders deutlich wird dies an der Unter-

stützung der AES auf dem Weg zur Ganztagsschule. 

. 

c) alle Maßnahmen zur Förderung der Öffentlichkeitsarbeit der Schule, wie 

die Herausgabe eines Jahresberichts und die Förderung der Zusammenarbeit 

mit außerschulischen Institutionen.

...fördern Schulprojekte

...organisieren pädagogische Themenabende für unsere Schulgemeinde

...helfen bei der Anschaffung von Lehr- und Lernmitteln

...zeichnen besondere Schülerleistungen aus

...bewirten Gäste bei schulischen Veranstaltungen

...geben den Jahresbericht heraus

...freuen uns über Sponsoren

...freuen uns über jedes neue Mitglied in unserem Verein

(§2 Aufgaben und Ziele des Vereins, Abs. 2:)

Freundeskreis der AES

Frau Martina Diehl

Hügelstraße 20                             Telefon: 06162 / 93130

64401 Groß-Bieberau                  Fax: 06162 / 931333

diehl@aes-freundeskreis.de      www.aes-freundeskreis.de

Ich erkläre meinen Beitritt zum Freundeskreis der Albert-Einstein-Schule 

Groß-Bieberau e.V..

Den Jahresbeitrag in Höhe von ............................... € (mind. 12,50 €;

für Schüler, Auszubildende und Studenten 7,00 €, gerne auch mehr) 

bitte ich von meinem Konto abzubuchen. 

.....................................................................................................................
Name, Vorname

.....................................................................................................................

Straße und Haus-Nr. oder Postfach

E-Mail

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................
PLZ, Ort

...........................................................................................................
Kontoinhaber

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

IBAN

Geldinstitut oder bei Auslandskonto die BIC

.....................................................................................................................
Unterschrift, Datum

BEITRITTSERKLÄRUNG

„Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles 

beim Alten zu lassen und gleichzeitig zu hoffen, 

dass sich etwas ändert.“                         Albert Einstein

Sein Zweck ist die ausschließliche und unmittelbare Förderung von Erzie-

hung und Bildung an der Albert-Einstein-Schule. Dies wird insbeson-

dere erreicht durch 

a) die Unterstützung beim Ankauf von Lehr- und Lernmitteln, die aus 

Haushaltsmitteln des Schulträgers nicht realisiert werden können, 

b) die Trägerschaft von Schulprojekten, wie z.B. des Ganztagsschulpro-

gramms. Dazu gehören u. a. die Finanzierung und Einstellung von Hilfskräf-

ten, die in Abstimmung mit der Schulleitung die pädagogischen und fach-

lichen Anliegen der Schule unterstützen, also z. B. Schülerbetreuungsperso-

nal, Fachkräfte für Arbeitsgemeinschaften, Sozialarbeiter u. ä., 


